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Nachrichten aus dem Haager Rathaus

Noch Plätze frei: Nahwärme aus Holz-Hackschnitzel und Sonne -
Besichtigung eines regenerativen Nahwärmesystems in Lerchenberg 

Skulptur „Fragestellung“ von Ute Lechner feierlich 
an den Markt Haag i. OB übergeben

Die Besucherzahl ist auf 
20 Teilnehmer begrenzt, 
bei Bedarf wird eine zu-
sätzliche Führung um 
19:00 Uhr angeboten.  
Anmeldung: bei Frau 
Wandinger an wandin-
ger@markt-haag.de oder 
08072/9199-19 bis zum 
16.05.22.

Dipl.- Ing. Hans Urban bietet 
in Zusammenarbeit mit dem 
Markt Haag i. OB die Gele-
genheit, sein neu errichte-
tes kleines Nahwärmesys-
tem auf der Basis eines 
Holz-Hackschnitzelkessels 
mit ergänzenden Solarther-
mieanlagen zu besichtigen.

Ein Kunstwerk ziert seit 
Neuestem das Ortszent-
rum von Haag. Die über-
regional bekannte Bild-
hauerin Ute Lechner hat 
die Skulptur „Fragestel-
lung“, erschaffen 1995, 
als Dauerleihgabe an den 
Markt Haag i. OB überge-
ben. Die drei Meter hohe 
Bronzeskulptur fügt sich 
an ihrem Platz vor dem 
Bauernmarkt, von Bäu-
men umrahmt, sehr stim-
mig in das Gesamtbild 
ein. Bürgermeisterin Sis-
si Schätz dankte bei der 
kleinen Feier der Künstle-
rin, weiterhin Jakob Keller 
als Initiator der Übergabe 
sowie dem Bauhof für 
das Aufstellen des Kunst-
werks. Jakob Keller be-
richtete in seiner Rede, 
dass die in Berlin gebo-
rene Künstlerin schon 30 
Jahre in der Kumpfmühle 
bei Rechtmehring lebe. 
In Kassel hat sie an der 
Hochschule für Bildende 
Künste bei Fritz Winter 
Malerei studiert, sich aber 
dann in Eigeninitiative der 
Bilderhauerei zugewandt. 
Der Liebe wegen war sie 
nach Bayern gekommen. 
In Neubeuern, Wasser-

Wann: Donnerstag, 19.05.22, 18:00 Uhr
Wo: Lengmooser Weg 24, 83527 Haag i. OB

burg und Rosenheim betrieb 
sie Malschulen. Hier lernte 
sie dann auch Hans Thur-
ner, ihren künftigen Lebens- 
sowie Kunstpartner kennen. 
Gemeinsam haben sie viele 
Werke und Projekte erarbei-
tet. Am bekanntesten unter 
ihren oft überdimensionalen 
Skulpturen sind wohl die 
„Kugeln“, welche zum Aus-

druck bringen sollen, dass 
die Erde keine vollkommene 
Kugel ist. „Leben und Ver-
gänglichkeit“ spiegeln sich 
in der Kunst von Ute Lech-
ner wieder. Sie ist aktiv in 
der Künstlergemeinschaft 
AK68 Wasserburg und hat 
bereits mehrere Preise ge-
wonnen, unter anderem den 
Kulturpreis des Landkreises 

Rosenheim 2017, auf den 
sie besonders stolz ist. 
Die feierliche Übergabe 
wurde musikalisch un-
termalt von Josef Münch 
an der Ziach und Ulrike 
Peyerl an der Gitarre. 
„Die Skulptur hat nun ei-
nen würdigen Platz ge-
funden“, freut sich die 
Künstlerin.
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Kultur unterm Schlossturm 2022 
Vorankündigung: Veranstaltungen im Schlosshof

Der Markt Haag i. OB hat 
auch für diesen Sommer 
ein Theater- und Musik-
programm im Schloss-
hof geplant. „Wir freuen 
uns sehr, dass es heu-
er wieder möglich ist, 

Die Bierrebellion – Iberl Bühne München
Sonntag, 26. Juni, 19:00 Uhr

Von Klassik bis Jazz - KLARINETTENTRIO SCHMUCK mit 
Sayaka Schmuck, Julia Puls und Oliver Klenk, Mittwoch, 06. 
Juli, 20:00 Uhr

Gospel-Train Gars am Inn – Konzert 
Samstag, 09. Juli, 20:00 Uhr

ohne große Einschränkun-
gen Kulturveranstaltungen 
durchzuführen“, so Bürger-
meisterin Sissi Schätz. „Das 
Programm ist abwechs-
lungsreich und bietet etwas 
für jeden Geschmack.“ 

Theatersommer mit dem Theater Herwegh
Do, 14. Juli, 20:00 Uhr: Der fesche Weibsdeifi 
Fr, 15. Juli, 20:00 Uhr: Der fesche Weibsdeifi 
Sa, 16. Juli, 20:00 Uhr: Der fesche Weibsdeifi 
So, 17. Juli, 10:00 Uhr:  Das Mädchen aus der Wunderblume - 

Mitmachtheater für Kinder
  20:00 Uhr: Der fesche Weibsdeifi 

Mehr Infos und Tickets: www.markt-haag.de unter Leben & 
Wohnen  Veranstaltungen  Veranstaltungen im Haager 
Schlosshof

Mehr Infos & Tickets für die Iberl Bühne und das Theater 
Herwegh: www.theater-herwegh.de 

Da Vogelmayer - „Leben & leben lassen“ – Musik-Kabarett 
aus Bayern
Freitag, 22. Juli, 20:00 Uhr

Aufblaadlt is! Johann Anzenberger
Sonntag, 11. September, 18:00 Uhr


